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Präsentation des 
Örtlichen entwicklungskonzeptes 5.00 
und des Flächenwidmungsplanes 5.00
donnerstag, 21.9.2023, 18 uhr

Cursaal St. Radegund

auch heuer „5 Floras“ für St. Radegund!

Foto: G. Zötsch

Blumenkönigin Verena,  Bgm. Hannes Kogler,  Vzbgm. Heidi Taibinger, Elisabeth 
Feiertag, LR MMag. Barbara Eibinger-Miedl und ÖR Ferdinand Lienhart (v.l.n.r.)

Die große 
Schlussver-

anstaltung des 
64. Landesblu-
menschmuckbe-
werbs „Flora|23“ 
fand heuer am 
7. September in 
Soboth-Eibiswald 
statt. Dabei konn-
te sich die De-
legation aus St. 
Radegund erneut 
und bereits zum 7. Mal über die begehr-
ten „5 Floras“ in der Kategorie „Schöns-
tes Gebirgsdorf“ freuen - diesmal sogar 
mit der höchsten Punktezahl aller Teil-
nehmer dieser Kategorie! Diese schöne 
Auszeichnung würdigt den besonde-
ren Einsatz unserer Gemeindegärtne-
rin elisabeth Feiertag und dem team 
des gemeinde-außendienstes, die 
unseren Ort alljährlich zum Blühen und 
Strahlen bringen - vielen Dank dafür!

Im Einzelbewerb gab es auch heuer mehr 
als 37.000 Teilnehmer aus der ganzen 
Steiermark. Aus St. Radegund nahmen  
15 Familien teil. Davon haben 
•	 trattner christine
•	 engelbrecht theresia
•	 Klingbacher christine
•	 gottfried Seirer
•	 Johanna Pezdicek  
jeweils BRONZE in ihrer Kategorie erreicht. 
hartwig ehrlich und elfriede König 
haben eine Anerkennung erhalten. Die 
Privatklinik mit Initiator und Haustech-
niker Reinhard Zimmermann hat heuer 
3 Floras in der Kategorie Beherbergungs-
betriebe gewonnen. Und die Kinderkrip-
pe Piepmatz, der Kindergarten und die 
Volksschule wurden für ihre Gruppen-
projekte mit GOLD ausgezeichnet!
Vielen Dank an alle Teilnehmer, die mit 
ihrem Engagement mithelfen, unseren 
Ort schöner zu machen - und allen Ausge-
zeichneten herzliche gratulation!© Gemeinde

herausfordernde 
Zeiten

Ob im Rahmen von 
Bauverhandlungen, 

in der Buchhaltung oder 
bei sonstigen behördli-
chen Verfahren, die Anforderungen an 
die Gemeinde und somit auch an die 
Gemeindebediensteten werden immer 
höher. Auch die vielfältigen Arbeitsbe-
reiche der Außendienstmitarbeiter – von 
der Sicherstellung der Wasserversor-
gung, Müllentsorgung über Kanal- und 
Straßenarbeiten, bis hin zum Blumen-
schmuck - sind täglich herausfordernd. 
Herausfordernd sind vermehrt auch so 
manche MitbürgerInnen, die sich in Um-
gangsform und Ton gegenüber den Be-
diensteten vergreifen. 
Im Spannungsfeld zwischen einer zu-
mutbaren Arbeitsbelastung der Mitar-
beiter einerseits und den Blick auf die Per-
sonalkosten andererseits, gilt es daher 
seitens der Gemeinde das richtige Maß 
zu finden. Gerade im Bereich der Buch-
haltung wurden in den vergangenen 
Jahren den Gemeinden durch die vom 
Land verordnete Umstellung der „Voran-
schlags- und Verrechnungsverordnung“ 
(VRV) ein enormer Mehraufwand auf-
gebürdet. Zwar bietet die Umstellung 
von der bislang angewandten „Kame-
ralistik“ auf die nunmehr eingeführte 
„Topik“ eine umfassendere und bessere 
Übersicht über das gesamte Gemeinde-
vermögen, allerdings ist damit auch ein 
unvergleichlich größerer Aufwand für 
die Buchhaltung verbunden. Mit dem 
Wechsel auf ein bedienerfreundlicheres 
EDV-System ist seitens der Gemeinde 
ein wichtiger Schritt gemacht worden, 
um auch für die zukünftigen Herausfor-
derungen gerüstet zu sein. 

Ihr Bürgermeister  
Hannes Kogler



Revision des Flächenwid-
mungsplanes & ÖeK

Noch bis zum 16.10.2023 liegen 
die beschlossenen Entwürfe des 

Örtlichen Entwicklungskonzeptes 5.00 
und des Flächenwidmungsplanes 5.00 
zur  Einsichtnahme während der Par-
teienverkehrszeiten im Gemeindeamt 
und online über unsere Website www.
radegund.info/bauen-und-wohnen auf.  
Wie bereits berichtet, besteht für alle Be-
troffenen die Möglichkeit, in dieser Zeit 
Einwendungen einzubringen. Gleichzei-
tig prüft das Land als Oberbehörde den 
ÖEK und FläWi 5.00, sowie alle 102 Än-
derungswünsche. Erst danach, wenn der 
Bescheid des Landes vorliegt, kann mit-
geteilt werden ob bzw. welche Wünsche 
im FläWi 5.00 berücksichtigt werden. 

Präsentation des 
Örtl. entwicklungskonzeptes 5.00 & 

des Flächenwidmungsplanes 5.00 
am donnerstag, dem 21.9.2023 

um 18 uhr im cursaal St. Radegund 

Am Freitag, dem 22.9.2023 findet von 
8:30 - 14:00 Uhr im Gemeindeamt ein 
Planersprechtag statt. Termine für 
diesen Planersprechtag sind vorab un-
ter bauamt@radegund.info oder Tel: 
03132/2301-19 während der Parteienver-
kehrsszeiten zu vereinbaren.
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hangrutschungen Landes-
straßen L319 und L329

Nach den schweren Regenfällen wur-
de die L329 („Rinneggerstraße“) zwi-

schen Kreuzberg und Klammkreuzung 
Anfang August aufgrund einer Hangrut-
schung gesperrt. Auch die L319 ist zwi-
schen Ebersdorf 
und Rabnitzbrü-
cke nur einspu-
rig passierbar.
Die zuständige 
Baubezirkslei-
tung des Lan-
des teilt dazu 
mit, dass auf-
grund steiermarkweit ausständiger Sach-
verständigen-Gutachten derzeit noch 
nicht absehbar ist, wann diese Straßen-
abschnitte erneuert werden können.

Bitte unbedingt beachten: 

Um einen geordnete-
ren Ablauf der Sperr-

müllanlieferungen zu ge-
währleisten, wurde bei 
der Einfahrt ins ASZ (Alt-

stoffsammelzentrum) eine ampel-
anlage installiert. Bitte beachten Sie 
diese Signalanlage und tragen sie zu 
einer besseren Abwicklung der Wert-
stoffübernahme bei - Vielen Dank! 
die anlieferung von altstoffen ist 
nur zu den im abfallkalender an-
gegebenen terminen zulässig!

Liebe eltern!

Da unsere langjäh-
rige Kindergarten-

leiterin Frau Gudrun 
Stübinger in den wohl-
verdienten Ruhestand 
verabschiedet wurde, 
habe ich nun die ehrenvolle Aufgabe die 
Leitung in unserem Gemeindekindergarten 
St. Radegund zu übernehmen.
Mein Name ist Sonja Klingbacher und ich 
bin gebürtige Radegunderin. Ich bin stolze 
Mutter von 2 erwachsenen Kindern und ver-
bringe meine Freizeit am liebsten in der Na-
tur. Neben dem Wandern und Theaterspie-
len ist Singen meine große Leidenschaft.                                                                                                                             
Schon die letzten 17 Jahre war ich grup-
penführende Pädagogin in unserem Ge-
meindekindergarten, wobei mir speziell 
die Arbeit mit den Kindern immer große 
Freude bereitete. Da unser Kindergar-
ten mittlerweile schon aus zwei Halb-
tags- und einer Ganztagsgruppe besteht, 
nehmen die Aufgaben im Bereich Ver-
waltung und Organisation sehr viel Zeit 
in Anspruch. Trotzdem steht unser pä-
dagogischer Auftrag im Vordergrund.                                                                                                          
Für mich heißt das, die Verantwortung 
für die uns anvertrauten Kinder zu über-
nehmen und gemeinsam mit meinen 
engagierten Kolleginnen eine Umge-
bung zu schaffen, die es den Kindern er-
möglicht, sich bestmöglich zu entfalten.                                                                                                                                 
Mir ist es wichtig, Kinder als individuelle 
Persönlichkeiten zu betrachten, ihre viel-
fältigen und unterschiedlichen Bedürfnisse 
wahrzunehmen und ihnen eine angemes-
sene Begleitung zu ermöglichen.
Durch meinen neuen Aufgabenbereich ist 
es mir nun möglich, den Alltag von den 
Kindern noch intensiver zu begleiten und 
ihnen Rahmenbedingungen für ihr sicheres 
und behutsames Aufwachsen zu schaffen. 
Für meine zukünftige Arbeit ist mir beson-
ders wichtig, dass wir den Gemeindekinder-
garten gemeinsam mit meinem kompeten-
ten Kindergartenteam und den Eltern stetig 
positiv weiterentwickeln und an der bishe-
rigen sehr guten Arbeit anknüpfen.
Ich freue mich nun schon sehr, gemeinsam 
mit Ihnen liebe Eltern, ihre Kinder ein Stück 
auf Ihrem Lebensweg zu begleiten und die 
Entwicklung Ihrer Liebsten im Gemeinde-
kindergarten mitgestalten und miterleben 
zu dürfen.

Sonja Klingbacher,
Kindergarten St. Radegund

Zivilschutz-Probealarm am 
7. Oktober in Österreich

Am Samstag, den 7. Oktober 2023, 
wird wieder ein bundesweiter Zi-

vilschutz-Probealarm durchgeführt. 
Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr wer-

den nach dem 
Signal „Sire-
n e n p r o b e “ 
die drei Zivil-
schutzsignale 
„W a r n u n g “, 

„Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz 
Österreich ausgestrahlt werden. Der 
Probealarm dient einerseits zur Über-
prüfung der technischen Einrichtun-
gen des Warn- und Alarmsystems, 
andererseits soll die Bevölkerung mit 
diesen Signalen und ihrer Bedeutung 
vertraut gemacht werden.

(Foto: KK) 

Stellenausschreibung:
Die Gemeinde St. Radegund 
bei Graz sucht zum ehestmög-
lichen Dienstantritt eine

Reinigungskraft (w/m/d) 
für gemeindeeigene 

Räumlichkeiten
mit einem Beschäftigungsausmaß von 
30 Wochenstunden.
Voraussetzungen:
•	 selbständiges Arbeiten
•	 Flexibilität
•	 Arbeitszeit zum Teil selbst  

einteilbar
•	 körperliche Eignung
•	 Führerschein B von Vorteil.
Entlohnung: ab € 2.041,50 brutto 
monatlich auf Basis 40 Wochenstun-
den. Bewerbungsunterlagen per  
E-Mail an gemeinde@radegund.info
Infos unter der Tel. Nr. 03132/2301-12 .

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung!

Foto: Gemeinde
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das erbrecht von ehegatten

Als nächste Angehörige haben Ehe-
gatten auch von Gesetzes wegen 

ein Erbrecht.
Ist keine letztwillige Anordnung vor-
handen, richtet sich die Höhe des 
gesetzlichen Erbteils von Ehegatten 
danach, welche Verwandten des Ver-
storbenen neben dem überlebenden 
Ehepartner noch vorhanden sind. 
Der häufigste Fall ist, dass neben dem 
überlebenden Ehepartner auch Kinder 
des Verstorbenen als Hinterbliebene 
vorhanden sind. Neben Kindern der 

Verhalten bei 
Wildunfällen
Eine Information 
der Jägerschaft

Wildunfälle sind unverzüglich 
der Polizei zu melden! 

Sieht man ein Reh bei hoher Fahr-
geschwindigkeit im Augenwinkel 

aus dem Wald auf die Straße laufen, 
ist es meist schon zu spät: Die Kollision 
mit dem Wildtier ist unausweichlich. 
Nachdem der große Knall und der erste 
Schreck verflogen sind, begehen viele 
Lenkerinnen und Lenker einen schweren 
Fehler: Sie fahren einfach weiter. Dass 
sie damit nicht nur schreckliches Leid 
verursachen, sondern sich auch strafbar 
machen, ist ihnen nicht bewusst oder 
schlichtweg egal.
Rechtlich ist die Lage klar: Jeder Ver-
kehrsunfall, der aufgrund eines Aus-
weichmanövers oder einer Kollision mit 
einem Wildtier passiert, ist unmittelbar 
der Polizei zu melden. Selbst wenn das 
Tier nur angefahren wurde und noch 
weglaufen konnte, muss die Polizei ver-
ständigt werden. Laut Judikatur hat man 
für diese Meldung einen Spielraum von 
etwa 20 Minuten. Hält man sich nicht 
daran, droht eine anzeige wegen Fah-
rerflucht! In der Praxis kann das eine 
empfindliche Verwaltungsstrafe nach 

sich ziehen. Außerdem besteht kein An-
spruch auf Schadenersatz durch eine et-
waige Kasko-Versicherung.

Fahrerflucht und tierquälerei
Noch teurer wird es, wenn das Zurück-
lassen des verletzten Wildtieres eine An-
zeige wegen Tierquälerei nach sich zieht. 
Oft sind die Tiere nach einer Kollision 
schwer verletzt und leiden unter schreck-
lichen Schmerzen. Umso wichtiger ist es, 
die Polizei rasch zu kontaktieren, damit 
ein zuständiger Jäger das Tier von seinen 
Qualen erlösen kann. Zum raschen Auf-
finden des Unfallortes ist die Angabe der 
Straße und des Straßenkilometers eine 
große Hilfe für Polizei und Jäger. Damit 
die Polizei weiß, welchen Jäger sie im Fall 
des Falles verständigen kann, steht die-
ser eine Liste mit Ansprechpartnern für 
jedes Jagdrevier zur Verfügung. 
Keinesfalls darf das Tier mitgenommen 
werden. Dies gilt als Wilderei und ist 
strafbar!

einsatz der Jägerschaft
Im vergangenen Jagdjahr (1. April 2022 
bis 31. März 2023) sind in unserem Bezirk 
Graz-Umgebung rund 750 Stück Rehwild 
durch den Verkehr zu Tode gekommen. 
Pro Wildunfall muss man im Schnitt mit ei-
nem Zeitaufwand von ein- bis eineinhalb 
Stunden rechnen. Das beginnt bei der 
Nachsuche und endet bei der Entsorgung 
des Kadavers. Hinzu kommt noch, dass 
viele weitere Nachsuchen vorzunehmen 

waren, die ergebnislos verliefen. 
Die Jägerinnen und Jäger leisten damit ei-
nen wichtigen Dienst an der Gesellschaft. 
Sie machen das unentgeltlich und sind 
rund um die Uhr einsatzbereit!
Insgesamt waren im obigen Zeitraum über 
1.650 Rehe als Fallwild (Verkehr und Sons-
tiges) zu versorgen. Das entspricht in etwa 
einem Viertel aller aus der Natur entnom-
menen Rehe. Durch den Verkehr getötetes 
Wild bedeutet für den Jäger auch den Ver-
lust von reproduktionsfähigen Wildtieren 
und von hochwertigem Wildbret.

Fahrweise anpassen
Um den Schaden zu minimieren, inves-
tiert die Jägerschaft einerseits in tech-
nische Hilfsmittel wie Reflektoren oder 
Duftstoffe, die Wild an der Querung von 
Straßen hindern soll. Andererseits appel-
lieren die Weidmänner an Verkehrsteil-
nehmer, ihre Fahrweise und vor allem die 
Geschwindigkeit anzupassen. Das liegt 
wohl auch im Interesse der eigenen Si-
cherheit.

Helmut Kogler, 
Jagdverein St. Radegund 

Foto: Steirische 
Landesjägerschaft 

verstorbenen Person erhält der Ehegat-
te/die Ehegattin ein Drittel des Verlas-
senschaftsvermögens. 
Hatte die verstorbene Person keine Kin-
der (worunter auch Enkel oder Urenkel 
zu verstehen sind), beträgt die Erbquo-
te des Ehegatten neben noch lebenden 
Eltern des Verstorbenen zwei Drittel. Ist 
ein Elternteil vorverstorben, fällt auch 
dessen Anteil dem überlebenden Ehe-
partner des Verstorbenen zu. Sind keine 
Eltern mehr vorhanden, würde der Ehe-
gatte die gesamte Verlassenschaft von 
Gesetzes wegen erhalten. 
Wenn ein Testament vorliegt, in dem der 
überlebende Ehegatte nicht ausreichend 
oder gar nicht bedacht ist, gebührt dem 
Ehegatten außerdem jedenfalls ein 
Pflichtteil. Die Höhe des Pflichtteils be-
steht in der Hälfte der Höhe des gesetz-
lichen Erbteiles.
Unabhängig von einem Erb- oder Pflicht-

teil steht dem überlebenden Ehepart-
ner jedenfalls das so genannte ge-
setzliche Vorausvermächtnis zu. Das 
bedeutet, dass dem Ehegatten, die zum 
gemeinsamen Haushalt gehörenden 
beweglichen Sachen gebühren. Außer-
dem hat der überlebende Ehepartner 
das Recht, in der bisherigen Ehewoh-
nung weiterhin zu wohnen.
Die ausführliche und vor allem indivi-
duelle Beratung ist hier sehr wichtig. 
Nutzen Sie daher für dieses oder andere 
Themen die Möglichkeit der kostenlo-
sen Erstberatung in meinen kostenlo-
sen Sprechstunden in Ihrem Gemein-
deamt.
Wir wünschen Ihnen einen angeneh-
men Start in den Herbst!

Ihre öffentliche Notarin 
Dr. Astrid Leopold

www.notarinkumberg.at
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Bereits zum 5. Mal (und damit seit 
Bestehen dieser Veranstaltungsrei-

he) machte die Steirische Roas“ Station 
in unserer Gemeinde. War anfangs das 
Schöcklplateau Schauplatz der Veran-
staltung, so führte die „Roas“ wie schon 
im Vorjahr vom Kalvarienberg vorbei 
an Kurhaus und „Geduld“ über die „Un-

garische Runde“ zurück zum Kurpark. Entlang dieser Strecke 
verknüpfte sich Volkskultur mit regionaler Kulinarik und tra-
ditionellem Kunsthandwerk zu einem bunten Fest steirischer 
Vielfalt. Neben Musik, Volkstanz und Mundartdichtung aus 
der ganzen Steiermark begeisterten geführte Wanderungen 
und „Kirtagsflair“ mit kunstvollen Souvenirs und Geschenks-
ideen die zahlreichen Besucher. Auch das Wetter blieb bis 
zum Abend trocken und rundete das gemütliche Dorffest mit 
angenehmen, frühherbstlichen Temperaturen gelungen ab.

• Du bist zwischen 11 und 15 Jahre alt?
• Du möchtest etwas sinvolles in 

deiner Freizeit tun?
• Du hast Lust auf Spiel, Spaß & Action?
• Du möchtest neue Freunde kennenlernen?

Komm zu uns und werde ein Teil 
der Mannschaft!

Melde dich einfach bei
unserem Jugendbeauftragten
Mario Stockner
Te.: 0677 616 60 172

Freiwillige
Feuerwehr

St. Radegund

• Sehr gute Einschulung
• Supervision und regelmäßige Fortbildung in der Arbeitszeit
• Familienfreundliche Arbeitszeiten (z.B. keine Nachtdienste)
• Sehr selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten
• Karrieremöglichkeiten (Fach-& Pflegemanagementebene)
• Bezahlung in Anlehnung an den SWÖ-Kollektivvertrag
• Wertschätzende und vertrauensbasierte Arbeitshaltung

Werden Sie Teamkollegin/Teamkollege der 
mobilen Pflege und Betreuung.

r sonja.schwab@st.roteskreuz.at
u 0676 8754 16510

WIR HABEN DEN PASSENDEN 
PFLEGEJOB FÜR SIE!

WWW.ROTESKREUZ.AT/STEIERMARK

Stehend (v.l.n.r): Vbgm.in Heidemarie Taibinger, GFin Mag. Susanne Hauben-
hofer (Region Graz), Gemeindebäuerin Rosi Winter; sitzend: GF Christoph Weg-
scheider (Veranstalter TIQA), NRAbg. Mag. Ernst Gödl und Bgm. Hannes Kogler.

„a Steirische Roas“ in St. Radegund!

Fotos: Gemeinde

Sinnvolles in



neu: St. Radegunder – 
Quellenhäferl

Mit diesem 
emaillierten 

und handlichen 
(ca. 140 g) Häferl 
tauchen Sie ein 
in das Reich der 
Quellnymphen und trinken stilge-
recht das energiereiche Wasser der 
St. Radegunder Quellen. Erhältlich ist 
dieses St. Radegunder Unikat in der 
Kurkommission, im Kaufhaus Nah & 
Frisch Weiss, in Gundi´s Laden und bei 
Bibliophilia, Ihrem regionalen Anti-
quariat (www.alt-sankt-radegund.at).    
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© Weber

Fotospaziergang
Landschaftsfotografie: Detailaufnahmen im Herbst

Wann:      7.10.2023, 07:00 Uhr
Treffpunkt:    wird bei Anmeldung bekanntgegeben
Dauer:      ca. 1,5 Stunden (leichte Wanderung im Wald)
Kosten:     30 EUR pro Person (zu zahlen vor Ort in bar) 
Anmeldung:    bis 5.10., cordula.peheim@gmail.com
Achtung!     Teilnehmer:innenanzahl begrenzt    
Was braucht man:  Kamera (auch ein neueres Handy geht)
       wenn vorhanden Makroobjektiv
Bei schlechtem Wetter, wird verschoben.

Komm doch auf meiner Homepage vorbei: 
www.cordulapeheim.at
Folge mir auf instagram: @cmpeheim

Du brauchst noch Ideen für ungewöhnliche Motive, suchst nach einer  
Gruppe Gleichgesinnter, hast keine Angst dich in den Dreck zu legen für  

eine ungewöhnliche Perspektive? Dann komm doch mit in den Wald!  
Gemeinsam werden wir den bunten Herbst mit unseren Kameras einfangen.

mit Claudia Rossbacher

©
 A
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»Steirerwald«

Die Karten sind in der Bibliothek und 
im Gemeindeamt Kumberg erhältlich.

Sa, 30. September 2023, 18:00 Uhr
Mehrzweckhalle Kumberg
Hauptstraße 23, Kumberg
Eintritt: 28,– Euro im Vorverkauf & 32,– Euro 
Abendkassa, inkl. Kulinarischer Begleitung  
mit Speisen & Getränken

Buch-
präsentation

www.gmeiner-verlag.de 

Wir machen’s spannend

gästebuch gefunden! 
Hallo St. Radegund! 

Wir freuen 
uns sehr, 
denn das 
Gästebuch 
hat seinen 

Weg zu uns zurück gefunden. 
Danke & Liebe Grüße, Maria Seifried

©  Radegustieren

Lima-herbst Kurs 2023 
LIMA* bedeutet Lebensqualität im al-
ter und ist ein Trainingsprogramm für 
Menschen ab 60 Jahren. Regelmäßige 
Gruppentreffen helfen mit, sich ge-
sund und geistig fit zu halten.

Von Anfang Oktober bis Mitte Dezem-
ber jeweils Donnerstag von 9:00 bis 
11:00 Uhr im Cursaal-Seitensaal. 
(Kosten: 10 Einheiten  € 67,50) 

gratis Schnuppereinheit 
am 5. Oktober 2023!

Infos & Anmeldung: Johanna Schnabl, 
LIMA-Trainerin, Tel.: 0650/42 23 506

Foto: Schnabl
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stANDORtKOORDINAtOR:   
Mag. sunita Zöchmann 

t: 0664 /886 753 73,  M: sunitazoechmann3@gmail.com

   

         Jährlicher Anmelde-Regiebeitrag                                  € 35,00 
Folgende Musiklehrende bieten in st. Radegund über die 
Kursplattform iVi Musikkurse Plus an: 

Birgit Herbst Elementares Musizieren
Mag. Michaela Lang Gitarre
Evelyn Eibisberger, BA BA Oboe, Querflöte
Jan Kraner, BA MA Querflöte, Blockflöte
Nicola Vitale BA Klarinette, saxophon
Petra triebl, BA trompete, Horn
Mag. Gabor Hidasi  Posaune, tenorhorn, tuba
Mag. sunita Zöchmann schlagzeug, Gesang
Ursula Wiener, BA  Klavier, Blockflöte 
 Elementares Musizieren
Elara Aliyeva, MA Klavier 
Yanet Infanzon, BA  Geige, Klavier
Jürgen Berchtold, BA     steirische Harmonika,
 Hackbrett, Akkordeon
MUsIKKURs PLUs
Die Musiklehrenden aus st. Radegund bieten in diesem schul-
jahr neben dem Einzelunterricht zusätzlich vertiefende Unter-
richtsangebote an und begleiten so die Kursteilnehmer durch 
den gesamten musikalischen Werdegang mit einer umfassen-
den Ausbildung in theorie und Praxis. 

FÜR KINDER, JUGENDLICHE & ERWACHsENE

    

      MusiK
  sCHuL
PRojeKt
st. Radegund

    ANMELDUNG:
Mi, 20. sep. 2023, 
17.00 Uhr, 
Vs st. Radegund
oder  ONLINE: 
www. Kursplattform.at/
schueler-werden/

FöRDERUNG DER GEMEINDE st. RADEGUND   
Alle schülerInnen, welche wohnhaft im Gemeindegebiet 
st. Radegund  sind und Anspruch auf Familienbeihilfe haben. 
Blasmusiktaugliche Instrumente: € 73,00
Gitarre, Klavier, Keyboard, Geige: € 48,00, Blockflöte: € 26,00

In Zusammenarbeit mit dem Musikverein st. Radegund besteht 
für schülerInnen die Möglichkeit,  je nach Instrument kostenlos 
im Jugendensemble zu musizieren. Blasmusiktaugliche Leihinst-
rumente werden je nach Vorhandensein vom Musikverein zur Ver-
fügung gestellt. 

30
Unterrichts-einheiten

                          

Einzelunterricht Musikunterricht Plus
30 min 4 teilzahlungen im schuljahr zu je        € 133,50 

40 min 4 teilzahlungen im schuljahr zu je        € 165,40

50 min 4 teilzahlungen im schuljahr zu je        € 197,30

Gruppenunterricht für 2 TeilnehmerInnen 

50 min 4 teilzahlungen im schuljahr zu je         € 101,70

Elementares Musizieren, 4 - 8 Kinder, 22 Einh. 

50 min 3 teilzahlungen im schuljahr zu je         € 133,50

Die ersten drei Unterrichtseinheiten dienen dem Kennenlernen und 
sind bei Kursabbruch durch den Regiebeitrag gedeckt 
(schnuppern für AnfängerInnen).

eigene Kundenparkplätze A.Grießl

INFORMAtIONEN:



St. Radegund 
beleben!
St. Radegund 
bewegen!

Vor fast genau zwei 
Jahren lud die Ge-

meinde unter Bgm. Han-
nes Kogler alle Bürgerinnen und Bürger zur 
Auftaktveranstaltung des Bürgerbeteili-
gungsprozesses ein. Es ging und geht kon-
kret um die Themen Ortskernbelebung, 
örtliche Entwicklung und Mobilität.
Am sichtbarsten aus diesem Prozess der 
Ortskernbelebung hat sich die Gruppe 
„radegustieren“ entwickelt.
Ich glaube, vielen ist noch nicht bewusst, 
dass dies keine von der Gemeinde oder 
ÖVP initiierte Gruppe ist, sondern sich 
Bürger:innen aus freien Stücken für St. Ra-
degund engagieren.
Ziel dieser frei über aller Partei-, Religi-
ons- und sonstige Grenzen zusammen-
gewürfelten Gruppe ist die Belebung des 
Ortskerns mit Veranstaltungen aller Art. 
Alle Interessierte können sich in dieses 
Netzwerk integrieren und jederzeit beteili-
gen, um ein großes „Gemeinsames“ für St. 
Radegund zu schaffen. Infos unter www.
radegustieren.at 
Besonders hervorheben möchte ich den 
Kleidertausch im Jugendzentrum, die Aus-
stellung der Radegunder Lieblingsbilder 
im alten Kirchenwirt, die Jam-Session der 
murTONart, den Fotospaziergang sowie 
den Fotopoint im Zuge der „Steirischen 
Roas“ bei der Geduld. Diese Veranstaltun-
gen wären ohne das Engagement der ein-
zelnen Personen nie zustande gekommen. 
Sie alle haben das Herz am rechten Fleck 
und wollen beleben und bewegen!  Viele 
St. Radegunder:Innen sind schon in Ver-
einen wie ESV, MV usw. und Institutionen 
wie FF, Seniorenbund, ÖKB usw. verwur-
zelt und stellen viele Stunden ihrer Freizeit 
dem Gemeinwohl zu Verfügung. Ohne 
Euren Einsatz gäbe es keine Belebung im 
Ort und auch in nicht in den Ortsteilen. Das 
Zusammenführen von schon immer Dage-
wesenem und „Neuem“ kann wunderbare 
Früchte tragen. 
Neues zuzulassen und den Satz „das war 
schon immer so“ aus dem Wortschatz zu 
streichen, würde vieles möglich machen! 

Ihre Vzbgmin Heidemarie Taibinger
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Bürger:innen-
beteiligung 
ohne „Partei-
mascherl“
 

Auffallend oft 
bin ich in den 

letzten Wochen darauf angespro-
chen worden, ob die ÖVP die 
Bürger:innenbeteiligung in Sankt 
Radegund „gekapert“ hätte, weil es 
diesbezüglich immer wieder (nur) 
formatfüllende Fotos der Aktionen 
mit Bürgermeister oder Vizebürger-
meisterin - zuletzt hat es „radegus-
tieren“ mit dem tollen Projekt der 
Radegunder Lieblingsbilder ja auch 
auf die Titelseite der „St. Radegunder 
Rundschau“ geschafft, alle Achtung! 
- gäbe. Ich möchte diese Sorge nach-
drücklich zerstreuen, denn es wäre 
viel zu schade, wenn ein Projekt, dass 
die erste eher lahme Phase mit der 
Landentwicklung Steiermark „über-
lebt“ hat und nun richtig gut läuft, 
für derartige Parteischarmützel miss-
braucht würde, das weiß man auch 
bei der ÖVP. Es zeigt sich im Gegen-
teil immer wieder, in der Bürgerbetei-
ligung und auch bei „radegustieren“ 
ist Platz für alle, die etwas beitragen 
wollen. Wie viel Freude das machen 
kann, sah man zuletzt auch bei der 
Fotoaktion im Rahmen der „Steiri-
schen Roas“, herzliche Gratulation 
dazu! Bürger:innenbeteiligung be-
steht aber nicht nur aus „Wohlfühlak-
tionen“, auch konfliktträchtige The-
men werden aufgegriffen, wie etwa 
aktuell im Zusammenhang mit der 
von Eltern unserer VS-Kinder geplan-
ten Schulstraße. Die Bürger:innen ha-
ben ein Recht darauf, auch in diesen 
Themenbereichen ernst genommen 
zu, gerade auch daran zeigt sich die 
Qualität der Gesprächskultur der po-
litisch Verantwortlichen in der Ge-
meinde und wie ehrlich sie es mit der 
Beteiligung meinen. In diesem Sinne 
möchte ich alle ermuntern, sich ein-
zubringen und das (überparteiliche) 
Projekt „Bürger:innenbeteiligung“ 
weiter zu tragen.

Ihr GR Mag. Günter Lesný

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: 8061 Gemeinde St. Radegund; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hannes Kogler, 
8061 St. Radegund bei Graz; für namentlich gezeichnete Beiträge der Verfasser/in. Eigene Vervielfältigung. Im Sinne einer besseren Lesbarkeit 
der Texte werden personenbezogene Hauptwörter vorwiegend nur in einer geschlechterspezifischen Formulierung angeführt; sie richten sich 
an Frauen und Männer gleichermaßen. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.10.2023. Kontakt: medien@radegund.info 

teuerung

Die Preissteigerun-
gen nehmen in 

Österreich kein Ende. 
Während in nahezu 
allen anderen Ländern 
Europas der Preistrei-
berei Einhalt geboten werden konnte, 
fehlen in Österreichs Regierung offen-
kundig dahingehend Wille und Kom-
petenz. Statt regulatorischer Eingriffe 
in das System (Strom, Mieten usw.), 
wie dies nicht nur Oppositionspartei-
en gefordert hatten, verteilte man Bo-
nuszahlungen, die nach dem Gießkan-
nenprinzip ohne soziale Treffsicherheit 
erfolgten. Eine Mischung aus Gutsher-
renart und hohlem Populismus. Diese 
Zahlungen verpufften nicht nur auf 
dem heißen Stein „Inflation“, sondern 
erhitzten das System nur noch zusätz-
lich. Fazit: anhaltende Teuerung.

Dass jetzt doch in den Mietenmarkt 
eingegriffen wird, darf als spätes 
Schuldeingeständnis verstanden wer-
den. Der 5%-Deckel (jährlich für die 
nächsten 3 Jahre) ist dennoch weit zu 
wenig, aber das ist eine andere Ge-
schichte.
Auch die Gebühren in Sachen Vignet-
te und Klimaticket sollen nicht ange-
hoben werden, um die Teuerung zu 
dämpfen. Natürlich ist klar, dass das 
nur wenig Impact haben wird. Viel 
bedeutender sind hierbei die kom-
munalen Gebühren. Wenn jene auf 
absehbare Zeit nicht angehoben wür-
den, könnte man den Leuten wirklich 
merklich entgegenkommen. Wir müs-
sen in den Gemeinden darauf achten, 
die Gebühren für Müll, Wasser, Kanal 
etc. nicht nur nicht zu erhöhen, son-
dern sie so auszugestalten, dass sie 
möglichst verträglich sind. Wir werden 
uns darum bemühen. Apropos Preise 
+ Bemühen: Die Eintrittspreise für un-
ser Freibad müssen wieder sinken. Die 
sind weit zu hoch. 

Ihr GR Mag. Harald Marth

©  freepik.com



St. Radegund

Für Kneipp-Aktiv-Club-Mitglieder 
und alle Interessierten  
in und um St. Radegund!
Sonntag, 24.9.2023, 14:00 

Uhr: „Die offene Gartentür für 
den KAC St. Radegund“; Hofbesuch 
bei „colourful greens“ - Michele und Jason zeigen uns ihr 
„Gemüse- und Kräuterparadies“, Willersdorfer Straße 64, 
8061 St. Radegund

Sonntag, 1.10.2023, 10:00 Uhr: „Kneipp und LeNa auf den 
Spuren von Hans Fuchs“ – wir freuen uns auf eine gemein-
same Wanderung am Meditationsweg, Energieübungen 
und Kneipp-Anwendungen. Treffpunkt Curcafé

dienstag, 3.10.2023, 18:30 - 19:30 Uhr: „Geerdet, zentriert 
und voller Kraft“ mit Astrid Prassl – Stärke Dich und ak-
tiviere Deinen Energiefluss mit Kraft gebenden Atem-
übungen, Übungen aus der Sheng Zhen Meditation etc. 
und mit einer abschließenden Klangreise. € 18,-- (€ 16,-- 
für KAC-Mitglieder).  
Ort: Bewegungsraum im Kindergarten St. Radegund. 
Anmeldung: info@dreamon.at oder 0680/3215127 

donnerstags, ab 5.10.2023, 19:00 - 20:30 Uhr: 
„Jackpot.fit“ – das Gesundheitssport-Programm für alle 
von 30 bis 65. 12 Einheiten mit Alida Rudlof und Astrid 
Prassl - Das erste Semester ist gefördert und kostenfrei! 
Für alle, die weitermachen: € 140,-- (für KAC-Mitglieder  
€ 120,--) Anmeldung: steiermark@jackpot.fit 
(siehe www.jackpot.fit) bzw. bei Alida Rudlof: 
0699/81279983 oder alida@rudlof.at
Ort: Kindergarten St. Radegund (Bewegungsraum) 

Freitag, 6.10.2023, 18:00 Uhr:  Stammtisch „Immunsys-
temstärkung mit den fünf Kneipp-Säulen“ mit Dr. Heidrun 
Wegener im Curcafé - Gäste herzlich willkommen!
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Yoga für dich
dienstag (neu!), Start ab 26.9.2023
•	 9.00 -10.30 Uhr -- Guten Morgen Yoga
mittwoch, Start ab 27.9.2023
•	 17.30 - 19.00 Uhr -- sanfte Mittelstufe
•	 19.30 - 21.00 Uhr -- Mittelstufe

je Kurs 7 Einheiten EUR 108,--
Treffpunkt: Raum Lotos, Hauptstraße 8, 
        8061 St. Radegund
infos: Mag. FH Daniela Ladenstein, 
        Tel.: 0660/14 83 473, daniela@ladenstein.com

Stellenmarkt/Kleinanzeigen:
►  hilfe für haushalt gesucht, Tel.: 0699/10685486 
►  gh Kirchenwirt sucht Köchin/Koch, 5 Tage-Woche/ 
30 Stunden, ab sofort. Nähere Informationen Tel.: 03132/2234
►  Yoga-Kurse für heldinnen des alltags: Zur Ruhe fin-
den, im JETZT ankommen, den Körper bewegen, spüren, kräf-
tigen und mit dir in Verbindung treten. Ab Oktober: Abend-
Yoga-Kurs, immer donnerstags 18:00 bis 19:30 Uhr (Start: 05. 
Oktober) und Morgen-Yoga-Kurs, immer freitags 09:15 bis 
10:45 Uhr (Start: 06. Oktober). Geeignet für Anfängerinnen und 
Fortgeschrittene. Ort: Verein Praxis Pirouette Kumberg, Kurs-
beitrag: 210,- Euro (14 Einheiten bis Semester-Schulschluss), 
unverbindliches Schnuppern möglich! Anmeldung & Kontakt: 
Mag. Erma Egger, T.: 0699/10447425, E.: erma_egger@hotmail.
com Alle Infos unter: www.atha-yoga.at

Veranstaltungen Sep./Okt. 2023
(Änderungen vorbehalten!)

15.9. bis 
14.10.2023

„ROLe mOdeLS“, Ausstellung, 
Galerie Alter Kirchenwirt

16.9.2023 20 Uhr BLauLichtPaRtY, 
FF St. Radegund, Kurhaus-UG

23.9. & 
24.9.2023

7 bis 
18 Uhr

FetZenmaRKt, 
FF St. Radegund, Rüsthaus

24.9.2023 Kein PFaRRcaFÉ!
1.10.2023 9 Uhr eRntedanKFeSt,  

Kath. Jugend, Pfarrkirche 
1.10.2023 10 bis 

16 Uhr
meinBezirk.at-FamiLienFeSt, 
Stubenberghaus/Schöckl  

14.10.2023 14 Uhr KaStanien & StuRm, 
Stocksportanlage ESV Willersdorf

15.10.2023 9 Uhr gottesdienst mit 
eheJuBiLÄumSFeieR, Pfarrkiche

21.10.2023 19:30 
Uhr

austropop-KOnZeRt mit  
„haunS amORe“, Cursaal

26.10.2023 8 bis 
12 Uhr

FeueRLÖScheRÜBeRPRÜFung, 
Rüsthaus FF Rinnegg

29.10.2023 10 Uhr PFaRRcaFÉ, Pfarrkirche, PGR

24.09.2023 16:00 Uhr gegen gratkorn
01.10.2023 16:00 Uhr gegen austria aSV Puch FK
14.10.2023 15:00 Uhr gegen gratwein-Straßengel 2
28.10.2023 14:00 Uhr gegen gSc 2

heimspiele des gSV St. Radegund
 

Heimspielplan GSV Wir:Zhaus  

St. Radegund Saison 2022/23  
 

 

 

 

 

IB/Altherren 

 

 

U8 - St. Radegund 

Spielrunde Datum Uhrzeit Gegner 
3 19.08.2022 19:00 Graz United (h) in Gutenberg 
5 03.09.2022 12:00 FC Gratkorn II (h) 
7 17.09.2022 16:00 USV Kainbach-Hönigtal II (h) 
9 01.10.2022 16:00 SV Tieber See Peggau II (h) 

11 15.10.2022 15:00 SV Gratwein-Strassengel II (h) 
13 29.10.2022 14:00 SV MM Frohnleiten II (h) 
14 18.03.2023 15:00 SV Pachern II (h) 
15 25.03.2023 15:00 TUS Good Vibes Rein II (h) 
17 08.04.2023 16:00 Stattegg (h) 
19 22.04.2023 16:00 SV Andritz AG II (h) 
21 06.05.2023 17:00 SU Semriach (h) 
23 20.05.2023 17:00 GAK 1902 II/U19 (h) 
25 04.06.2023 14:30 SV Weinitzen (h) 

Spielrunde Datum Uhrzeit Gegner 
 17.09.2022 13:00 Kumberg IB 
 25.03.2023 12:30 Poppendorf 

Spielrunde Datum Uhrzeit Gegner 
 17.09.2022 10:00 Turnier 
 07.05.2023 09:00 Turnier 
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